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Empfang der Stadt  

Blickpunkt Wirtschaft am 15. Mai 2024 

Rede von Bürgermeister Johannes Mans 

(Es gilt das gesprochene Wort) 

 

Meine sehr verehrten Damen und Herren,  

danke, dass Sie alle unserer Einladung zu dem ersten Empfang der Stadt gefolgt sind, der in 

diesem Jahr unter dem Blickpunkt Wirtschaft stattfindet. Ich begrüße Sie herzlich in unserem 

Bürgerhaus und freue mich auf unseren gemeinsamen Abend.  

Da es nicht möglich ist, alle geladenen Gäste namentlich zu begrüßen, möchte ich an dieser 

Stelle aber ganz besonders den Staatsminister a.D., Herrn Peter Biesenbach begrüßen. 

Ebenso herzlich begrüße ich den Oberbürgermeister von Remscheid, Herrn Burkhard Mast-

Weisz sowie den Kreisdirektor Klaus Grootens und den Dezernenten des Oberbergischen 

Kreises Frank Herhaus. Herzlich willkommen heiße ich natürlich auch unseren heutigen 

Gastredner, Herrn Deniz Aytekin – wir freuen uns sehr auf Ihren Vortrag und darüber, dass 

Sie nach Radevormwald gekommen sind. 

An dieser Stelle heiße ich außerdem den Regionalvorstand der Kreissparkasse Köln, Herrn 

Gunter Derksen mit seinen Kollegen Manuel Peters und Michael Otto und der Kollegin 

Christina Greven willkommen und bedanke mich bei der Kreissparkasse Köln für die 

Unterstützung dieser Veranstaltung. Vielen Dank! 

Ich begrüße die Kollegen aus dem Stadtrat und der Verwaltung und ganz besonders sie alle, 

die Vertreterinnen und Vertreter unserer Wirtschaft in Radevormwald.  

Der Empfang der Stadt soll ein wiederkehrendes Format werden, zu dem die 

Stadtverwaltung Menschen zu aktuellen Themen und Fragestellungen zusammenbringt und 

ihnen als Dienstleister begegnet. Wir wollen Impulse setzen und ein Forum für den 

Austausch von Informationen und Kontakten bieten. Nur mit dem Ohr in der Stadt, in den 

Vereinen, in den Geschäften, in den Betrieben und dem Industriegebiet können wir als 

Verwaltung die Interessen von den Menschen in Radevormwald erfahren und vertreten.  

Dass der erste Empfang der Stadt in diesem Jahr mit dem Schwerpunkt Wirtschaft 

ausgerichtet ist, war eine bewusste Entscheidung: Das Zusammenwirken von Verwaltung, 

Politik und der örtlichen Wirtschaft ist richtungsweisend für die Entwicklung eines Standortes. 

Die Entscheidungen, die in den Unternehmen in Radevormwald, in unserem Stadtrat und in 

dem Geschäft der laufenden Verwaltung getroffen werden, formen die Lebensrealität unserer 

Bürgerinnen und Bürger. Sie eröffnen neue Perspektiven für Radevormwald - so sind Sie alle 

mit Ihrer Arbeit und den Entscheidungen, die Sie treffen, die Gestalter des Standortes. 
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Der heutige Abend stellt Ihnen die Wirtschaftsförderung vor und gibt ihnen die Möglichkeit 

mit unserem Gastredner Deniz Aytekin der Frage nachzugehen, wie man Entscheidungen 

unter Druck trifft. 

Mir ist es als Bürgermeister von Radevormwald wichtig, dass wir Ihnen, den Vertreterinnen 

und Vertretern der Wirtschaft, als transparenter und hilfsbereiter Partner zur Seite stehen. 

Deswegen gestalten wir unsere Wirtschaftsförderung flexibel und praxisnah.  

Die Wirtschaft einer Kleinstadt zu unterstützen passiert weniger auf der Grundlage 

wissenschaftlicher Analysen und Standortprofilen, als vielmehr auf der Basis persönlicher 

und alltäglicher Begegnungen zwischen Verwaltung, Wirtschaft und Bürgerschaft. Wir 

müssen uns dieses flexible Modell, das es uns erlaubt die Wirtschaftsförderung 

bedarfsgerecht zu steuern, beibehalten und sollten unseren Blick nicht mit starren Konzepten 

verstellen. Das bedeutet aber auch, dass wir für neue und erweiterte Ansätze und 

Denkmodelle stets offen sind.  

Die Wirtschaftsförderung ist Ihr Dienstleister und Ihr Kümmerer. Auch bei auf den ersten 

Blick kleinen Anliegen, die aber in Ihrem stressigen Alltag zu echten Zeitfressern werden 

können, helfen wir gerne. Zögern Sie nicht, sich an die Wirtschaftsförderung zu wenden. Bei 

uns steht der Dienstleistungsgedanke im Vordergrund.   

Als Stadtverwaltung sehe ich uns in der Pflicht, Prozesse des Wachstums zu unterstützen 

und gemeinsam mit dem Stadtrat die Rahmenbedingungen zu schaffen, die für Ihre 

Unternehmen notwendig sind und Radevormwald für Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 

einem attraktiven Arbeits-, Wohn- und Lebensumfeld machen. Dazu gehört ein maßvoller 

Umgang mit den finanziellen Ressourcen unseres Haushaltes auf der einen Seite, und 

Investitionen, wie in unsere Schul- und Betreuungslandschaft, auf der anderen Seite. Wir 

können nur mutig investieren, wenn Sie stark sind und den Standort Radevormwald mit 

Innovation, attraktiven Arbeitsplätzen und einer verlässlichen Gewerbesteuer unterstützen.  

Über unsere Wirtschaftsförderung, die federführend von Burkhard Klein und Kirsten 

Hackländer geleitet wird, sind wir im direkten Dialog mit den Wirtschaftsunternehmen und 

den Einzelhändlern, um ihre Interessen zu erkennen und in der Verwaltung zu vertreten. Für 

strategische Entscheidungen ein starkes Fundament zu erarbeiten, wie es zum Beispiel der 

Handlungsleitfaden für Photovoltaik-Flächen ist, aber auch konkrete Hilfestellungen zu 

leisten, gehören zu der Verantwortlichkeit unserer Wirtschaftsförderung. Die Belebung der 

Innenstadt, durch zahlreiche Veranstaltungen und die Unterstützung für Neueröffnungen, ist 

ein wichtiger Pfeiler direkter Standortförderung.   

Unsere Wirtschaftsförderung hat Radevormwald, heraus aus dem Stadtplanungs- und 

Bauaufsichtsamt, ganzheitlich im Blick und das ist eine enorme Stärke.  
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Wirtschaftsförderung bedeutet für mich allerdings auch frühzeitig Themenfelder, wie die 

ärztliche Versorgung unserer Stadt, zu erkennen und sich als Stadtverwaltung in 

Lösungsfindungen einzubringen. In enger Abstimmung mit unserem Verwaltungsvorstand 

werden strategische Weichen für Radevormwald gestellt und klare Positionierungen der 

Verwaltung formuliert.  

Der Verwaltungsvorstand, bestehend aus dem Bürgermeister, dem ersten Beigeordneten 

Simon Woywod, Burkhard Klein als Leiter des Stadtplanungs- und Bauaufsichtsamtes, der 

Leiterin des Hauptamtes Sandra Hilverkus, dem Leiter des Amtes für Jugend, Schulen, 

Kultur und Sport, Jörn Ferner und der Referentin und Pressesprecherin unserer Verwaltung, 

Flora Treiber, ist fester Bestandteil der ganzheitlichen Wirtschaftsförderung und 

Standortentwicklung. Sie können sich mit Ihren Anliegen stets vertrauensvoll an dieses 

Team wenden, damit wir auch in Zukunft ihre Perspektiven nachvollziehen und in den 

politischen Diskurs einbringen und unterstützen können.  

Ich freue mich Ihnen heute einen vertieften Blick in unsere Wirtschaftsförderung zu geben 

und wünsche Ihnen allen einen informativen Abend, der auch zum Netzwerken dienen soll.  

Herzlichen Dank.  

 


